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Sicherheitshinweise 

Anweisungen für die Sicherheit der Personen und zur Verhütung von Schäden am 

Emulsionsmischgerät und Sachen. 

 

 MISCHBARE MEDIEN 

NUR Wasser mit Kühlschmierstoff vermischen. Niemals lösemittelhaltige Flüssigkeiten, 

wie Benzin, Verdünnungen, Kaltreiniger oder ähnliche Flüssigkeiten vermischen ! 

Lösemittelhaltige Flüssigkeiten sind hochentzündliche, explosiv und giftig ! 

 UMWELTEINFLÜSSE 

Das Mischgerät vor Wettereinwirkung schützen. 

 WASSERANSCHLUSS 

Vorschriften des Wasserversorgers beachten. Das Mischgerät NUR unter 

Berücksichtigung der Schutzmatrix für Sicherungseinrichtugen unter der angegebenen 

DIN EN 1717 anschließen. 

 SAUBERKEIT 

Über- und Ausgelaufene Flüssigkeiten umgehend entfernen und unter den 

entsprechenden Umweltauflagen entsorgen, ggf. Wasserversorgen informieren. 

 UMWELT 

Die Umwelt-, Abfall- und Gewässerschutzbestimmungen sind vom Anwenden 

zu beachten ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bedienung des Gerätes 

1. Ansaugschlauch  mit Rückschlagventil in das Fass (Spundloch 2“) eintauchen und 

verschrauben . Das Spundloch ¾“ muss geöffnet werden. 

2. Mischgerät an den Wasseranschluss  anschrauben – Bitte Sicherheitshinweise beachten – 

der Wasseranschluss muss flexibel erfolgen. 

3. Kugelhahn  öffnen. 

4. Einstellrad  solange schrittweise drehen, bis die gewünschte Konzentration (mit 

Handrefraktometer bestimmen) aus den Auslaufhahn  läuft. 

 

 

Störungsbehebung 

Störung: Ursache: 

keine Mischung 

unterschiedliche Mischung 

a. Kühlschmierstoff verbraucht 

b. Ansaugschlauch undicht 

c. Saugkorb am Ansaugschlauch verstopft 

d. Leitungsquerschnitt beim Auslauf verjüngt oder 

verengt 

e. Wasserdruck zu niedrig oder zu wenig 

Wasserzuführung 

 Maßnahme: 

Schäden am Mischgerät dürfen nur durch 

einen Fachmann behoben werden. 

Gegebenenfalls an den Hersteller wenden. 

a. neues Fass anschließen 

b. Ansaugschlauch prüfen 

c. Saugkorb reinigen 

d. Original Anbauteile verwenden 

e. Wasserhahn stärker aufdrehen 

 

 

Mischtabelle 
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¼ 0,6  3 ¾ 9,0 

½ 1,2 4 9,6 

¾ 1,8 4 ¼ 10,2 

1 2,4 4 ½ 10,8 

1 ¼ 3,0 4 ¾ 11,4 

1 ½ 3,6 5 12,0 

1 ¾ 4,2 5 ¼ 12,6 

2 4,8 5 ½ 13,2 

2 ¼ 5,4 5 ¾ 13,8 

2 ½ 6,0 6 14,4 

2 ¾ 6,6 6 ¼ 15,0 

3 7,2 6 ½ 15,6 

3 ¼ 7,8 6 ¾ 16,2 

3 ½ 8,4 7 16,8 

 

Mischgerät mit Anbauteilen 

1. Ansaugschlauch NW16 mit ½“ 

Rückschlagventil 

2. Fassverschraubung 2“ 

3. Mischerblock 

4. Konzentrations-Einstellrad 

5. Rückflussverhinderer DVGW ¾“  

6. Kugelhahn ½“ 

7. Systementlüftung 

8. Abgabeschlauch NW 16 ¾“ 
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Tabelle

clenz
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emuTech 

 MG N 711 
Emulsionsmischgerät  – Made in Germany 

Betriebsanleitung 
 

 

 

 

Betriebsanleitung.pdf 

flexibel durch 18 verschiedene Variationsmöglichkeiten 

VDI 3035, DVGW und DIN EN 1717* konform 

automatische Fassentlüftung 

feinste Konzentrationseinstellung 

robuste, massive Industriequalität 

absolut bedienungsfreundlich 

Made in Germany 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

emuTech 

emulsionsTechnologie 

Christian S. Lenz 

Am Wiesenhof 9 

D-35080 Bad Endbach 
 

Tel 0 64 64 / 459 

Fax 0 64 64 / 51 05 

Mobil 0160 / 97 350 450 

 

www.emu-tech.de 

info@emu-tech.de 
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Emulsionsmischgeräte 

Bitte VOR Anschluss  

des Gerätes lesen. 

 

 

Technische Information zur  

Sicherungseinrichtung DIN EN 1717 
 

 

 

Das gelieferte Mischgerät, darf nach DIN 1988 T4, da es über einen 

Rückflussverhinderer verfügt, kurzfristig an die Trinkwasserleitung an-

geschlossen werden. 

 

Bei dauerndem Anschluss des Mischgerätes an die Trinkwasserleitung 

muss, um konform mit der DIN EN 1717 handeln zu können, ein 

Rohrtrenner/ Systemtrenner verwendet werden. Sollte Ihr Betrieb jedoch 

noch über keine Sicherungseinrichtung gemäß u.a. Tabelle verfügen, 

empfehlen wir eindringlich die Installation eines solchen 

Sicherheitssystemes. 

 

Für wassermischbare Kühlschmierstoffe (Flüssigkeitskategorie 3) muss 

für den dauernden Anschluss an die Trinkwasserleitung mindestens ein 

Rohrtrenner/ Systemtrenner Typ CA an die wasserzuführende Leitung 

angeschlossen werden. 

 

Bitte nutzen Sie die angegebene Schutzmatrix der 

Sicherungseinrichtungen oder nehmen Sie Kontakt zu Ihrem 

Wasserinstallateur auf. 
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